SKOLV - Solothurnischer Kantonaler OL–Verband

Protokoll der Delegiertenversammlung

Donnerstag, 15.März 2007, 19.15 Uhr

Schulungs- und Seminarhaus „Flörli“ Olten

1. Begrüssung und Wahl des Stimmenzählers

SKOLV / Präsident:
Robi Flückiger

SKOLV:
Patrick De Gottardi

SKOLV:
Roger  Müller

SKOLV:
Beat Zimmermann (Protokoll)

OLG Biberist SO:
Wanda Konkol

OLG Biberist SO:
Thomas Jäggi

OLG Biberist SO:
Roger Müller

OLG Balsthal-Gäu:
Martin Gmür

OLG Balsthal-Gäu:
Ursula Wyss

OLG Balstahtl-gäu:
Matthias Schlegel

Bucheggberger OL:
Andreas Beer

NWK. BE/SO:
Urs Jordi

Entschuldigungen:
Heinz Hosner OLG Balstahl-Gäu sCOOL Verantwortlicher Solothurn


Iris Erdiakoff Bucheggberger OL


Franz Wyss OLG Balstahl-gäu


Martin Gygax OLG Biberist SO


Rity Wyder BOLV Präsidentin

Robert Flückiger schlägt  Andreas Beer als Stimmenzähler vor. Andreas Beer wird einstimmig gewählt.

Robert Flückiger begrüsst alle Anwesenden. Die Traktandenliste wird ohne Änderungen genehmigt.

2. Genehmigung des Protokolls der DV vom 16. März 2006

Beat Zimmermann hat das Protokoll der DV vom 16. März 06 an alle Vereine versandt.

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

Robert Flückiger dankt Beat Zimmermann für das Verfassen des Protokolls.

3. Jahresberichte

Alle Vorstandsmitglieder berichten kurz aus ihren Ressorts:

Robert Flückiger (Präsident)

· Robert Flückiger berichtet, dass 2006 ein normales Jahr war, ohne speziellen Anlässe.

· Im Zentrum des Jahres Stand die Überarbeitung der ausgelaufenen Waldvereinbarung mit Forst und Jagd. Mehr dazu im seperaten Traktandum.

· Am 22. Mai hat die alljährliche Koordinationssitzung mit der Jagd und dem Kantonsforstamt stattgefunden.
( alle Projekte wurden genehmigt
( Das Hauptthema stellte ebenfalls die neue Waldvereinbarung dar.
( Der SKOLV wurde beauftragt, ein Merkbaltt zu gestalten, welches beim Kartenverkauf durch die Klubs abgegeben werden kann.

· Am 4. November hat im Landhaus in Solothurn die SOLV DV stattgefunden. Robert Flückiger dankt noch einmal der OLG Biberist für die Organisation der Versammlung.

· Am 23. Januar hat Robert Flückiger an der BOLV DV teilgenommen.

· Die Präsidentin des BOLV, Rita Wyder, hat angekündigt, dass sich der BOLV neu strukturieren wird. Dabei wären sie auch an einer Zusammenarbeit mit dem SKOLV in manchen Belangen nicht abgeneigt. Die beiden Vorstände werden sich im 2007 einmal zu einer Koordinationssitzung treffen um sich dem Thema anzunehmen.

Roger Müller

· Roger Müller hat an der Koordinationssitzung teilgenommen.
( 2 geplante Kartenprojekte: Säli-Engelberg und Wolftürli-Eggholz

· Auf www.wald.so.ch können alle Veranstaltungen im Wald abgefragt werden.

· Merkblatt zum Kartenverkauf
( wurde von Jost Hammer erarbeitet und wird nun allen Klubs zur Abgabe beim Kartenverkauf elektronisch verschickt.

· Es ist im 2007 von der Komission OL und Umwelt des SOLV eine neue Broschure erschienen.
( Der umweltfreundliche Orientierungslauf

Patrick De Gottardi

· Die Nachwuchsmeisterschaft BE/SO hat im 2006 zum ersten Mal unter dem Namen Valiant-Cup stattgefunden. Einige Zahlen dazu:
( 15 Wertungsläufe
( 308 Teilnehmer (Rekord)
( 25 Teilnehmer aus dem Kanton Solothurn

· Das Nachwuchskader BE/SO hat wiederum ein volles Programm absolviert, wie Urs Jordi berichtet hat. Folgende Punkte hat Urs besonders hervorgehoben:
( Das Jahresprogramm ist sowohl für Trainer und Betreuer, wie auch für die Athleten und Athletinnen an einem oberen Limit angelangt.
( Speziell zu erwähnen ist die erstmalige Teilnahme an einem Leistungstest in Magglingen mit dem gesamten Nachwuchskader.
( Die Trainingslager finden im 2007 in Thussis und Rumänien statt.
( Lukas Müller, Urs Jordi und Irène Räber werden auf Ende Jahr die Leitung des Kaders abgeben. Für die Nachfolge konnten schon drei Personen gewonnen werden. Neu wird das Nachwuchskader von Christine Friedrich, Simon Schüpbach, Barbara Monti di Sopra-Iff und verschiedenen anderen Personen geleitet werden.
( Ein Problem das Urs erwähnt hat, sind die etwas tiefer ausgefallenen Beiträge durch J&S. Er hat aber nun herausgefunden wie auf die neue Saison wieder etwas mehr Geld gelöst werden kann.
( Robert Flückiger dankt Urs für den Jahresrückblick und das Organisieren des 1. Soubäre OL.

4. Waldvereinbarung

· Waldvereinbarung war von 1999 bis 2001 befristet. Weil es aber so gut geklappt hat mit dieser, hat niemand gemerkt, dass sie bereits ausgelaufen war.

· Nun wurde die Waldvereinbarung überarbeitet und ist auf unbefristete Zeit verlängert worden. Die neue Waldvereinbarung hat für die Orientierungsläufer keine Nachteile erbracht, alle unsere Argumente wurden berücksichtigt.

· Neu sollte auf jede Karte der kleine Satz aus der Vereinbarung auf die Karten gedruckt werden.

· Für jeden Verein hat es ein unterschriebenes Exemplar der neuen Vereinbarung, sowie die elektronische Version welche zugeschickt wird.

5. Richtlinien Valiant-Cup

· Es gab keine revolutionären Änderungen durch die neuen Richtlinien. Es wurde mehr die vorher mündlichen Abmachungen in einem Dokument schriftlich festgehalten. 

· Die neuen Richtlinien wurden vor allem am BOLV-Infotag ausführlich diskutiert.
Die grössten Änderungen betreffen folgende Aspekte:
( Neu sind alle Mitglieder von Berner und Solothurner Klubs teilnahmeberechtigt.
( sCOOL-Kategorie: Wertung der Anzahl Wettkämpfe.
( Es sollen keine Bahnen zusammengelegt werden.
( Die Valiant-Cup Kategorien sind alles Einzelläufe, das heisst, es zählen keine Gruppenresultate.

· Patrick De Gottardi bittet darum, dass sich immer alle vollständig anmelden, damit die Zuordnung der Resultate auf die richtigen Läufer gewährleistet werden kann.

6. Scool, Schülermeisterschaft, Preise

· Patrick De Gottardi informiert im Namen von Heinz Hosner über ein paar Gedanken zu sCOOL.
( SKOLV soll die Federführung in der Durchführung des kantonalen sCOOL-Cup übernehmen.
( Der SKOLV könnte eventuell eine sCOOL-Schwerpunkt Region initieren.
( Der SKOLV könnte sich bei der Durchführung von Ausbildungsmodulen im J&S engagieren.

· Patrick fügt an, dass man diese Punkte sicher einmal diskutieren kann, müsste aber wohl ein neues Ressort im SKOLV erschaffen. Dies steht einwenig im Gegensatz dazu, dass man anstrebt, den SKOLV möglichst schlank zu halten.

7. Bericht des Kassiers

Rechnung

· Den totalen Einnahmen von 3140.- stehen Ausgaben von 2723.- gegenüber. Dadurch verringert sich das Vereinsvermögen auf 6953.30.

Revisionsbericht

· Wanda Konkonkol und Ursula Wyss haben die Rechnung 2005 revidiert und empfehlen die Rechnung 2006 zur Annahme.

Genehmigung der Rechnung 2006
· Die Rechnung 2006 wird von der Versammlung einstimmig genehmigt und dem Vorstand wird Décharge erteilt.

Budgegt 2007
· Patrick De Gottardi informiert über das Budget 2007. Es sieht Einnahmen in der Höhe von ungefähr Fr. 3’000 und Ausgaben von Fr. 5’000 vor.

8. Wahl des Vereins der einen neuen Rechnungsreviso/in zu bestimmen hat

Turnusgemäss werden die Bucheggberger OL und die OL Biberist SO für je ein/e Revisor/-in der Rechnung 2007 besorgt sein.

9. Informationen der Vereine

Bucheggberger OL:

( Bucheggberger OL 19. April Karte Wolftürli
( 25. Mai 07 Kant. sCOOL-Cup in Lüterkofen

OLG Biberist SO:

( impOLs Abend OL 
( Herbst 07 Biberister OL auf dem Balmberg

OLG Balstahl-Gäu:

( Balstahler OL auf der Karte Sääli-Engelberg

( impOLs Abend OL an einem Freitag in der Stadt Olten

10. Verschiedenes

· Das Infoplakat mit einer kurzen Erklärung von OL für Anfänger ist immer noch nicht erstellt worden. Patrick De Gottardi hat sich gerade bereit erklärt, das Plakat in die Wege zu leiten.

· Robert Flückiger gratuliert allen Läufern, welche gute Resultate erzielt haben und dankt allen Vereinen für die geleistete Arbeit beim Organisieren der verschiedenen Wettkämpfe und Aktivitäten im Rahmen des Orientierungslaufs.

11. Feedbackrunde (Alle Vereine äussern sich)

OLG Balsthal-Gäu:

· Martin Gmür merkt an, dass der SKOLV eine sehr wichtige Funktion ist. Es sei wichtig eine Adresse für den OL im Kanton Solothurn zu haben.

· Das Koordinationsgespräch ist eine sehr gute Sache, da es die Organisation um ein vielfaches erleichtern kann, als in anderen Kantonen, wo bei der Organisation für einen Wettkampf, zum Teil  bei jeder Gemeinde separat eine Bewilligung eingeholt werden muss.

· Es wäre eventuell gut, wenn es eine ganz simple Homepage gäbe, wo jedermann unter OL im Kanton Solothurn leicht zu den nötigen Informationen oder den Klubs gelangen würde.

Im zweiten Teil bei Kaffe und Snacks hat Jürg Schlegel zum Thema „Der Wald: natürliche Ressource, Schutz und (Er-)Lebensraum“ referiert. Die Anwesenden konnten viele interessante und spannende Eindrücke über den Wald aus mal einem anderen Winkel mit nach Hause nehmen.

Für das Protokoll:

Beat Zimmermann

Aetigkofen, 4. April 07

